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Hallenfußball

Stadtteilschule Meiendorf
gewinnt Uwe- Seeler- Pokat

(HA) Die Mädchenmannschaft
(Jahrgänge 2003 und jünger)

der Stadtteilschule Meiendorf
hat den Uwe-Seeler-Pokal ge-

wonnen. Im Endspiel des größ-
' ten Hamburger Schulfußball-

turnieis besiegten die Meien-
dorferinnen die Adolf-Schön-
felder-Schule mit 2:l nach

Siebenmeterschießen. Zu den

ersten Gratulanten gehörte HSV-

Maskottchen Dino Herrmann.
Die Siegerehrung nahm Ex-
Profi Michael Schröder vor,

der mit den Hamburgern 1983

den Europapokal dör Landes-
meister gewonnen hatte. Schirm-
herr und Turnier-Namensgeber
Uwe Seeler hatte seine Teil-
nahme aus familiäiren Gründen
kurzfristig absagen müssen.

, Daflir war mit ToPstürmer
Pierre-Michel Lasogga ein wei-
terer HSVer zum Autogramme-
schreiben in der Sporthalle
Hamburg.
Trainer Norbert Morawitz hatte

mit dem Sieg seiner Mann-

Herrmonn

schaft nicht unbeding! gerech-

net: ,,Wir sind beim Finaltur-
nier ohne Auswechselspielerin
angetreten. Doch alle haben toll
gekämpft . " Auch Sportkoordi
nator Martin Schulz war be-
geistert: ,,Die Mädchen haben

sich als Mannschaft prdsentiert,

die zusammenhält, sich gegen-

seitig anfeuert undMut rnacht."
Am Ende wollten die Meien-
dorferinnen, die sich mit einem

2:0 über die Ernst-Henning-
Schule für das Endspiel quali-

fiziert hatten, die Trophäe gar

nicht wieder hergeben. Mora-
witz: ,,Arri.liebsten hätte jede

den Pokal mit nach Hause ge-

nommen.". Stattdessen steht er
nun für ein Jahr in der Vitrine
der Schule.
Die Mädchen des Gymnasiums
Meiendorf wurden bei den
Jahrgängen 2001 12002 Dritte.
Nach einem 0:2 gegen die
Schule Alter Teichweg gewan-

nen sie das Platzierungsqpiel ge-

gen das Christianeum mit 3:1.

Di e si egreichen Meiendorferi nnen mit HSV' Ma skotlchen Dino


